
Seite 1 von 7 

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN (AGB) 

Von der Möhle GmbH (Möhle Schlafkultur) für den Online-Handel 

1. Geltungsbereich 

1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Bestellungen, die Sie bei dem Online-
Shop der Möhle GmbH (Möhle Schlafkultur), Lübbecker Str. 17, 32584 Löhne, tätigen. 

1.2 Unsere Lieferungen, Leistungen und Angebote erfolgen ausschließlich auf der Grundlage dieser 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Der Einbeziehung von Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
eines Kunden, die unseren Allgemeinen Geschäftsbedingungen widersprechen, wird schon jetzt 
widersprochen. 

1.3 Die derzeit gültigen Allgemeinen Geschäftsbedingungen können auf unserer Webseite 
www.moehle-bettenshop.de abgerufen und ausgedruckt werden. 

2. Vertragsschluss 

2.1 Die Präsentation unserer Waren  in unserem Online-Shop unter www.moehle-bettenshop.de 
stellt kein bindendes Angebot auf den Abschluss eines Kaufvertrages dar; es handelt sich um 
eine unverbindliche Aufforderung, im Online-Shop Waren zu bestellen. 

2.2 Mit der Einstellung der Ware in den Warenkorb, der Eingabe Ihrer Bestell- und Rechnungsdaten, 
sowie der Zahlungsart, dem akzeptieren der AGB´S und der Widerrufsbelehrung und dem 
anschließendem anklicken des Button „Zahlungspflichtig bestellen“, geben Sie ein verbindliches 
Kaufangebot ab (§ 145 BGB). 

2.3 Nach Eingang des Kaufangebotes erhalten Sie eine automatisch erzeugte E-Mail, mit der wir 
bestätigen, dass wir Ihre Bestellung erhalten haben (Eingangsbestätigung). Diese 
Eingangsbestätigung stellt noch keine Annahme Ihres Kaufangebotes dar. Ein Vertrag kommt 
durch die Eingangsbestätigung noch nicht zustande 

2.4 Ein Kaufvertrag über die Ware kommt erst zustande, wenn wir ausdrücklich die Annahme des 
Kaufangebotes erklären (Auftragsbestätigung) oder wenn wir die Ware - ohne vorherige 
ausdrückliche Annahmeerklärung - an Sie versenden. 

2.5 Die Abgabe der Waren erfolgt nur in haushaltsüblichen Mengen. 

3. Lieferung 

3.1 Eine etwaige ausdrücklich vereinbarte Lieferzeit beginnt erst mit dem Tag der 
Auftragsbestätigung, jedoch nicht vor Eingang aller für die Ausführung des Auftrags 
erforderlichen Unterlagen und Informationen. Die Frist ist eingehalten, wenn bis zu ihrem Ablauf 
die Ware unser Auslieferungslager verlassen hat oder wir unsere Leistungsbereitschaft 
mitgeteilt haben. Die Lieferung wird bei der Zahlungsart Vorkasse (Sofortüberweisung) erst nach 
Gutschrift des Rechnungsbetrages auf unserem Konto an den Paketversender oder Spediteur 
übergeben. 
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3.2 Wir liefern Standardartikel in der Regel durch DPD oder die Post (DHL) innerhalb von 3 bis 5 
Werktagen. Längere Lieferzeiten sind ansonsten aufgeführt. Sind zur schnelleren Abwicklung 
ansonsten Teillieferungen erforderlich, entstehen Ihnen dadurch keine weiteren Kosten. 
Sperrige Güter liefern wir mit eigenem Lieferteam oder Spedition. Dadurch entstehende 
Mehrkosten teilen wir Ihnen vor Vertragsschluss gerne mit. Einzelne Produkte und Größen 
können auch längere Lieferzeiten haben. Bettgestelle z.B. werden oft nach Ihren Vorstellungen 
gefertigt und sind somit Einzelanfertigungen auf Kundenbasis. 

3.3 Im Inland liefern wir nicht sperrige Güter für 4,90 €. Ab einem Bestellwert von über 75,- € liefern 
wir versandkostenfrei. 

4. Zahlungen 

4.1 Die Zahlung erfolgt wahlweise Vorkassen, PayPal oder bei Abholung. Die Auslieferung erfolgt bei 
Zahlungseingang oder sobald wir die Zahlung sicher haben. 

4.2 Zahlungen dürfen nur an uns oder an von uns schriftlich bevollmächtigte Personen geleistet 
werden. Rechnungen sind zahlbar gemäß dem angegebenen Datum oder, wenn das Datum nicht 
angegeben ist, innerhalb von 8 Kalendertagen ab Rechnungsdatum. 

4.3 Im Falle des Zahlungsverzuges sind wir berechtigt, unbeschadet der sonstigen gesetzlichen 
Rechte Verzugszinsen in gesetzlicher Höhe zu berechnen. Für jedes Mahnschreiben, das nach 
Eintritt des Verzugs an Sie versandt wird, wird Ihnen eine Mahngebühr in Höhe von 5,- € 
berechnet, sofern nicht im Einzelfall ein niedrigerer bzw. höherer Schaden nachgewiesen wird. 

5. Aufrechnung / Zurückbehaltungsrecht 

5.1 Ein Recht zur Aufrechnung steht Ihnen nur dann zu, wenn Ihre Gegenforderung rechtskräftig 
festgestellt worden ist, von uns nicht bestritten oder anerkannt wird oder in einem 
synallagmatischen Verhältnis zu unserer Forderung steht. 

5.2 Sie können ein Zurückbehaltungsrecht nur ausüben, soweit Ihre Gegenforderung auf demselben 
Vertragsverhältnis beruht. 

6. Änderungsvorbehalt / Warenverfügbarkeit 

6.1 Serienmäßig hergestellte Waren werden nach Abbildung oder Muster verkauft. 

6.2 Handelsübliche und für Sie zumutbare Farb- und Maserungsabweichungen bei Holzoberflächen 
und Ledern von Möbeln bleiben vorbehalten. 

6.3 Ist eine von Ihnen bestellte Ware zum Zeitpunkt der Bestellung dauerhaft nicht lieferbar, so 
teilen wir Ihnen dies unverzüglich über E-Mail mit und sehen von einer Auftragsbestätigung ab. 
Ein Vertrag kommt in diesem Fall nicht zustande. 

6.4 Ist ein von Ihnen bestelltes Produkt lediglich vorübergehend nicht lieferbar, teilen wir Ihnen dies 
in der Auftragsbestätigung mit. Sie haben bei einer Lieferverzögerung von mehr als zwei Wochen 
in diesem Fall das Recht, vom Vertrag zurückzutreten. 
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6.5 Stellt sich nach Vertragsabschluss heraus, dass eine bestimmte, ordnungsgemäß bestellte Ware 
dauerhaft nicht lieferbar ist, ohne dass wir die fehlende Warenverfügbarkeit zu vertreten haben, 
teilen wir Ihnen dies unverzüglich per E-Mail mit. Sowohl Sie als auch wir können dann vom 
Vertrag zurücktreten. Das Risiko, eine bestellte Ware besorgen zu müssen (Beschaffungsrisiko) 
übernehmen wir nicht. Wir sind nur zu Lieferungen aus unserem Warenvorrat und der von 
unseren Lieferanten bestellten Waren verpflichtet. 

6.6 Wir erstatten Ihnen im Fall eines Vertragsrücktritts die bereits geleistete Zahlung in voller Höhe, 
jedoch nicht darüber hinaus. 

7. Eigentumsvorbehalt 

7.1 Die Ware bleibt bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises unser Eigentum. 

7.2 Wenn Sie Unternehmer im Sinne des § 14 BGB sind, gilt ergänzend Folgendes: 

- Wir behalten uns das Eigentum an der Ware bis zum vollständigen Ausgleich aller 
Forderungen aus der laufenden Geschäftsbeziehung vor. Vor Übergang des Eigentums an 
der Vorbehaltsware ist eine Verpfändung oder Sicherheitsübereignung nicht zulässig. 

- Sie dürfen die Ware im ordentlichen Geschäftsgang weiterverkaufen. Für diesen Fall treten 
Sie bereits jetzt alle Forderungen in Höhe des Rechnungsbetrages, die Ihnen aus dem 
Weiterverkauf erwachsen, an uns ab. Wir nehmen die Abtretung an, Sie sind jedoch zur 
Einziehung der Forderungen ermächtigt. Soweit Sie Ihren Zahlungsverpflichtungen nicht 
ordnungsgemäß nachkommen, behalten wir uns das Recht vor, Forderungen selbst 
einzuziehen. 

- Bei Verbindung und Vermischung der Vorbehaltsware erwerben wir Miteigentum an der 
neuen Sache im Verhältnis des Rechnungswertes der Vorbehaltsware zu den anderen 
verarbeiteten Gegenständen zum Zeitpunkt der Verarbeitung. 

- Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Verlangen insoweit freizugeben, 
als der realisierbare Wert unserer Sicherheiten die zu sichernden Forderungen um mehr als 
10 % übersteigt. Die Auswahl der freizugebenden Sicherheiten obliegt uns. 

8. Widerrufsbelehrung 

Für den Fall, dass Sie Verbraucher im Sinne des § 13 BGB sind, also den Kauf zu Zwecken tätigen, die 

überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet 

werden können, haben Sie ein Widerrufsrecht nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen. 

 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 

widerrufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter 

Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat. 
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Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns 

Möhle GmbH 

Lübbecker Str. 17 

32584 Löhne 

E-Mail: onlineshop@moehle-loehne.de 

Telefax: 05732 / 6266 

mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über 

Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das am Ende dieser 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch 

nicht vorgeschrieben ist. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 

Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen 

zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen herauszugeben. Können Sie uns die empfangene 

Leistung sowie Nutzungen (z.B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in 

verschlechtertem Zustand zurückgewähren bzw. herausgeben, müssen Sie uns insoweit Wertersatz 

leisten. Für die Verschlechterung der Sache müssen Sie Wertersatz nur leisten, soweit die 

Verschlechterung auf einen Umgang mit der Sache zurückzuführen ist, der über die Prüfung der 

Eigenschaften und der Funktionsweise hinausgeht. Unter „Prüfung der Eigenschaften und der 

Funktionsweise“ versteht man das Testen und Ausprobieren der jeweiligen Ware, wie es etwa im 

Ladengeschäft und üblich ist.  

Sie haben die Waren spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den 

Widerruf dieses Vertrages unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist 

gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die 

unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. 

Nur bei nicht paketversandfähiger Ware (z.B. bei sperrigen Gütern) kann die Rückgabe auch durch 

Rückgabeverlangen in Textform erklärt werden. Nicht paketversandfähige Sachen werden bei Ihnen 

abgeholt. 

Ein Widerrufsrecht besteht nicht bei der Lieferung: 

- von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstellung eine individuelle Auswahl oder 

Bestimmung durch den Verbraucher maßgeblich ist oder die eindeutig auf die persönlichen 

Bedürfnisse des Verbrauchers zugeschnitten sind; 

- versiegelter Ware, die aus Gründen des Gesundheitsschutzes oder der Hygiene nicht zur 

Rückgabe geeignet sind, wenn ihre Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde; 

- in den sonstigen Fällen des § 312 g Abs. 2 BGB. 
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9. Gewährleistung 

9.1 Soweit nicht ausdrücklich etwas anderes bestimmt ist, richten sich ihre Gewährleistungsrechte 
nach den gesetzlichen Bestimmungen. 

9.2 Wenn Sie Unternehmer im Sinne des § 14 BGB sind, gelten die gesetzlichen Bestimmungen mit 
folgenden Modifikationen: 

- Für die Beschaffenheit der Ware sind nur unsere eigenen Angaben und die 
Produktbeschreibung des Herstellers verbindlich, nicht jedoch öffentliche Anpreisungen 
und Äußerungen und sonstige Werbung des Herstellers. 

- Sie sind verpflichtet, die Ware unverzüglich und mit der gebotenen Sorgfalt auf Qualitäts- 
und Mengenabweichungen zu untersuchen und uns offensichtliche Mängel binnen 7 Tagen 
ab Empfang der Ware anzuzeigen. Zur Fristwahrung reicht die rechtzeitige Absendung. Dies 
gilt auch für später festgestellte verdeckte Mängel ab Entdeckung. Bei Verletzung der 
Untersuchungs- und Rügepflicht ist die Geltendmachung von Gewährleistungsansprüchen 
ausgeschlossen. 

- Bei Mängeln leisten wir nach unserer Wahl Gewähr durch Nachbesserung oder 
Ersatzlieferung (Nacherfüllung). Im Falle der Nachbesserung müssen wir nicht die erhöhten 
Kosten tragen, die durch die Verbringung der Ware an einen anderen Ort als den 
Erfüllungsort entstehen, sofern die Verbringung nicht dem bestimmungsgemäßen Gebrauch 
der Ware entspricht. 

- Schlägt die Nacherfüllung zweimal fehl, können Sie nach Ihrer Wahl Minderung verlangen 
oder vom Vertrag zurücktreten. 

- Die Gewährleistungsfrist beträgt ein Jahr ab Ablieferung der Ware. 

10. Haftung 

10.1 Wir haften nicht für leicht fahrlässige Pflichtverletzungen, sofern diese keine 
vertragswesentlichen Pflichten oder Garantien betreffen oder Schäden aus der Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder Ansprüche nach dem Produkthaftungsgesetz 
begründen. 

10.2 Sofern wir auch für leichte Fahrlässigkeit haften, ist die Haftung der Höhe nach auf 
vertragstypische, vorhersehbare Schäden begrenzt. 

10.3 Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die Haftung von 
gesetzlichen Vertretern, Mitarbeitern und Erfüllungsgehilfen. 

10.4 Wir haften nicht für die Funktionsfähigkeit von Datennetzen, Servern oder Datenleitungen zum 
Rechenzentrum und die ständige Verfügbarkeit unseres Online-Shops. 

11. Datenschutz 

11.1 Die von Ihnen im Rahmen Ihrer Bestellung freiwillig mitgeteilten personenbezogenen Daten 
werden ausschließlich unter Beachtung der Vorgaben der EU Datenschutzgrundverordnung 
DSGVO verwendet. 

11.2 Personenbezogene Daten werden von Ihnen nur erhoben, sofern und soweit Sie solche Daten 
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bei der Nutzung des Online-Shops freiwillig mitteilen. Verarbeitung und Weitergabe dieser 
Daten an Dritte erfolgen nur, soweit dies zur Durchführung des Vertragsverhältnisses notwendig 
ist. Die Daten können daher an ein mit der Auslieferung beauftragtes Versandunternehmen 
sowie - falls erforderlich - an das mit der Zahlungsabwicklung beauftragte Kreditinstitut 
weitergegeben werden. Eine darüber hinausgehende Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt 
nicht. 

11.3 Sie haben jederzeit ein Recht auf unentgeltliche Auskunft über ihre gespeicherten 
personenbezogenen Daten sowie ggf. ein Recht auf Berichtigung, Sperrung und Löschung dieser 
Daten. 

11.4 Der Inhalt der datenschutzrechtlichen Unterrichtung im Sinne dieser Ziffer 11 ist für Sie jederzeit 
unter www.moehle-bettenshop.de abrufbar. 

11.5 Soweit Sie weitere Informationen wünschen, steht Ihnen zusätzlich unser telefonischer Support 
unter der E-Mail onlineshop@moehle-loehne.de oder telefonisch unter *49(0)5732/6266 zur 
Verfügung (Mo-Fr 9:00-13:00 Uhr und 14:30 bis 18:30 Uhr). 

12. Schlussbestimmungen 

12.1 Sofern eine oder mehrere Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
unwirksam oder undurchführbar sind oder werden, berührt dies nicht die Wirksamkeit der 
Geschäftsbedingungen im Übrigen. Die unwirksame oder undurchführbare Bestimmung ist 
durch eine solche zu ersetzen, die wirtschaftlich und rechtlich dem am nächsten kommt, was 
die Parteien mit der ursprünglichen Regelung beabsichtigt haben. Das gilt auch für etwaige 
Vertragslücken. 

12.2 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Die 
Anwendbarkeit zwingender Normen des Staates, in dem der Kunde bei Vertragsschluss seinen 
gewöhnlichen Aufenthalt hat, bleibt von dieser Rechtswahl unberührt. 

12.3 Sind Sie Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen, so ist unser Geschäftssitz Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus oder im 
Zusammenhang mit Verträgen zwischen Ihnen und uns. 
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Muster-Widerrufsformular 

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es 

zurück. 

 

An 

Möhle GmbH 
Lübbecker Str. 17 
32584 Löhne 

E-Mail: onlineshop@moehle-loehne.de 
Telefax: 05732 / 266 
 
Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Verkauf der 

folgenden Waren: 

Bestellt am (*) / erhalten am (*) 

Name des/der Verbraucher(s) 

Anschrift des/der Verbraucher(s) 

 

 

Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) 

 

Datum 

 

(+) Unzutreffendes bitte streichen. 

 

 


